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Pferderennen und Pferdeznucht
Eine Veröffentlichung der Schleſ Zig des leitenden kon

ſervaliven Blattes in Schleſien hat die wiederholt auch ſchon im
Parlament geſtreifte Frage welchen Werth die heutigen Pferde
rennen für die Landespferdezucht haben von neuem
zur Erörterung geſtellt Bisher haben ſich gerade die Kon
ſervativen als enragirte Freunde des heutigen Rennweſens ge
zeigt und den Beſtrebungen Widerſtand geleiſtet die auf die
Beſeitigung des Totaliſators und deren Auswüchſe auf den
Reunplätzen hinzielten

Als im vorigen Jahr die Stempelſteuern erhöht werden
ſollten um Mittel zur Deckung der Flottenvorlage zu gewinnen
wurden von der Regierung und den konſervativen Parteien alle
Hebel in Bewegung geſetzt um eine Ausnahme für den Tota
iſator durchzuführen Der Oberlandſtallmeiſter Graf Lehn
dorff führte in der Reichstagskommiſſion aus die Steuer
erhöhung müßte zur Folge haben daß der Totaliſator ganz
eingehe und das wäre ein großer Schaden für unſere
Landespferdezucht Die Budgetkommiſſion des Reichstags
blieb jedoch feſt und die erhöhte Beſteuerung des Totaliſators
wurde durchgeſührt Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe kam
dieſe Frage im Januar d J zur Sprache Da die Ein
nahmen der Rennvereine infolge der erhöhten Beſtenerung des
Tokaliſators zurückgegangen ſind wurde von der Regierung ein
Erſatz verlangt durch Einſtellung von 250,000 Mark zur
extraordinären Verſtärkung des Digspoſitionsfonds für
Prämien für Pferderennen Die Forderung gab zu einer
lebhaften Auseinanderſetzung Veranlaſſung ie Freiſinnige
Volkspartei erklärte ſich gegen dieſe Poſition und Abg
Dr Wiemer legte die Gründe dar die ſeine Freunde zur
Ablehnung der Forderung veranlaßten Er gab ver
Meinung Ausdruck daß die Beſtenerung des Totall
ſators durchaus gerechtfertigt geweſen ſei weil
durch die Wettmaſchine und alles was damit zuſammen
hängt die Spielſucht gefördert und das Publikum
zu Ausgaben verführt wird die wirthſchaftlich nicht zu recht
fertigen ſind und er beſtritt daß überhaupt die Rennen der
richtige Prüfſtein für die Leiſtung sfähigkeit der
Pferde ſeien Die Ausführungen des freiſinnigen Redners
fanden bei der Mehrheit des Abgeordnetenhauſes Widerſpruch
und der Oberlandſtallmeiſter Graf Lehndorff wie der
Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein traten für
die Pferderennen ein die angeblich für die Vollblutzucht von
größter Bedeutung ſein ſollen Der Antrag der Freiſinntgen
auf Streichung der Poſition wurde abgelehnt und die For
derung bewilligt

Aber die freiſinnigen Anſchauungen haben auch in dieſer
Frage mehr und mehr an Boden gewonnen Das erwähnte
Blatt die Schleſ Ztg übt jetzt ebenfalls herbe Kritik an
dem heutigen Rennweſen und kommt zu dem Schluß daß
unter der Herrſchaft des Totaliſators ein Zuſtand ſich ent
wickelt habe der die Lande szferdezucht in hohem Maße
gefährde und verderbe

Nicht mehr das Wohl der vaterländiſchen Pferdezucht
ſo führt das konſervative Blatt aus ſondern nur das Jnter
eſſe der mühelos geldſpendenden Wettmaſchine
und ihrer Anhänger ſpricht heute bei der Ausſchreibung der
Nennen das maßgebende Wort Zuchtrennen mit ihren
fairen Bedingungen gelten als langweilig und veraltet
Handicaps über kurze Entfernungen deren Ausgang von
vielen Zufälligkeiten abhängig und möglichſt unſicher iſt
bieten ein geeigneteres Feld zum Spielen und Wetten Was
aus der Pferdezucht wird wenn Thiere die nur durch eine
eingeſehte Kanüle athmen können ſogar in Staats
preiſen einen glücklichen Wettcoup ermöglichen das iſt vielen
heutigen Rennſtallbeſitzern höchſt gleichgiltig während ein
anderer Theil derſelben die drohende Gefahr noch nicht erkannt
zu haben ſcheint oder muthlos die Flinte ins Korn geworfen
hat Der geradezu allmächtige Einfluß des Totall
ſators trägt an allen dieſen Uebelſtänden des modernen Sport
betriebes die ausſchlaggebende Schuld ohne ſeine Beſeitigung iſt
jeder Verſuch einer Aenderung und Beſſerung ausſichtslos Für
alle Freunde der Pferderennen und der Landespferdezucht die ſich
nicht durch die glänzende Außenſeite der großen Preiſe blenden
laſſen ſondern den freſſen den Wurm im Jnnern der ſo
verlockend ausſehenden Frucht bemerken kann es deshalb nur
noch ein gemeinſames Feldgeſchrei geben Der Totaliſator
das iſt der Feind

Dieſe Ausführungen decken ſich durchaus mit den An
ſchannngen die von freiſinniger Seite ſtets gegen das Renn
weſen und den Totaliſator geltend gemacht worden ſind Oie
Hoffunng wächſt daß mit der Zeit die beſſere Erkenntniß über
die Scheingründe für die Wettmaſchine ſiegen wird 0

Deutſches Reich
Hoff und Perſongalnachrichten

Der Kalſex nahm geſtern vormittag die Meldung des
Militärattachés der e ritanniſchen Votſchaft Oberſten
Waters entgegen der dem Kaiſer die engliſche CEhina
medaille zu überreichen hatte

Der Kaiſer ließ anläßlich der Eröffnung der Frankfurter
Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaften an den Ober
bürgermelſler Adickes folgendes Telegramm ergehen

Se Majeſtät der Kaiſer und i laſſen ſür die dungvon der en der dortigen Akademie für Sozial un
Handelswiſſenſchaſten beſtens danken mit dem Wunſche daß
die nene Bildungsſtätte von reichem Segen begleltet
ſein möge Auf Allerhöchſten Befehl Geh Kabinetsrath
v Lucanng

Der Kaiſer wird den bisherigen Abt von Maria Laach
Denzler jetzigen Biſchof von Metz bente in Andien

empfangen und von ihm das Gelöbniß der Treue gegen den
Landesherrn perſönlich entgegennehmen Dem Biſchof wird
dadurch eine beſondere Auszeichnung eine Ehrung erwieſen die
in der Regel nur Erzbiſchöfen zu theil wird

Die Kaiſerin empfing am Dienstag nachmittag die in
Polsdam anweſenden Hofſtagten ſowie die Herren des Haupt
quartiers zur Gratulation

Prinz Adalbert brachte bei dem Diner das am
Dienstag auf dem deutſchen Schulſchiffe Charlotte im Hafen
von Konſtantinopel ſiattfand einen Trinkſpruch aus in
dem er von dem erhabenen Freunde ſeines Vaters dem
Sultan Abdul Hamid ſowie von den engen freund
ſchaftlichen Beziehnngen zwiſchen der Türkei und Denutſch
land ſprach und auf die glänzende Aufnahme hinwies
die ihm hier zutheil geworden ſei Der Chef des
Militärkabinets Marſchall Schakir Paſcha toaſtete auf den
Prinzen Adalbert und der Kommandant der Charlotte auf das
deutſche Kaiſerpaar Nachts um 2 Uhr brach in Stambul
ein großer Brand aus an deſſen Löſchung ſich faſt die ge

h grſatung und das Offiziercorps der Charlotte aktiv
etheiligte

Der Großherzog von Weimar iſt geſtern vormlttag
z e Beſuche des niederländiſchen Hofes nach dem Haag
abgere

Die alsbaldige Kündigung der Handelsverträge
durch die Regierung bleibt trotz der vorgeſtrigen ablehuenden
offiziöſen Erklärung nach wie vor die Forderung der Konſer
vativen und Agrarier die in der Beurtheilung der Erklärung
übrigens ziemlich auseinandergehen Die Kreuzzeitung iſt
geneigt in der halbamtlichen Kundgebung eine Antwort auf die
Drohung mit der Obſtruktion zu erblicken Zu den Mitteln

eine Obſtruktion bei der Berathung des Zolltarifs zu verhindern
gehöre unzweifelhaft die Kündigung der beſtehenden Handels
verträge Jeder der zwiſchen den Zeilen zu leſen verſtehe
werde ohne Schwierigkeit in der offiziöſen Kundgebung den
Hinweis auf die Möglichkeit der Anwendung jedes Mittels er
blicken können Das Organ des Bundes der Landwirthe dagegen
die Dtſch Tagesztg iſt der Auſicht daß die obſtruktlons
luſtigen Gegner des Zolltarifs durch die offiziöſe Kund
gebung geradezu in ihren Abſichten beſtärkt werden ſie
werden nach Möglichkeit das Zuſtandekommen des neuen Tarifs
verhindern weil die Regierung ja offen erklärt hat ſie werde die
Frage der Kündigung davon abhängen laſſen ob ein neuer Tarif
zuſtande komme Es ſei ſchlechthin nnerfindlich daß die Re
gierung erklärt ob und wann der Zeitpunkt der Kündigung
eintrete hänge von dem weiteren Verlauf der Dinge insbeſon
dere vom Zuſtandekommen des neuen Zolltarifs ab Mindeſtens
hätte die Regierung in ihrer offiziöſen Erklärung die beiden Worte
ob und weglaſſen müſſen Das ob in der offiziöſen Er

klärung werde der deutſchen Regierung noch recht un
angenehm in die Ohren gellen Das klingt
ziemlich ſelbſtbewußt dürfte zunächſt aber kaum Eindruck
auf die Regierung machen die ſich diesmal doch vollkommen be
wußt zu ſein ſcheint daß eine voreilige Kündigung der Handels
verträge das ſchlechteſte Mittel wäre die Erreichung neuer
handelspolitiſcher Beziehungen zum Auslande zu fördern Auch
dem Grafen Bülow dürfte vorläufig eben der Svperling in der
Hand lieber ſein als die agrariſche Taube auf dem Dache von
der es durchaus noch nicht feſtſteht daß ſie in den ſchon
t z Kronwer Zeit für ſie offen gehaltenen Schlag fliegen
wird

Politiſches

Mit Rückſicht auf die geſtrige Erklärung der Poſt daß
Staatsſekretär v Tirpitz eine Aeußerung über den Zu
ſammenhang von Flottenvermehrung und Frel
handel nicht gethan habe ſchreibt der Abg Müller Sagan
der Voſſ Ztg

Jn einem angeblichen Dementi welches heute morgen
erſchienen iſt behauptet die Poſt auf Grund genaueſter
Jnſormationen mittheilen zu können daß der Staatsſekretär
v Tirpitz die Aeußerung über den Zuſammenhang zwiſchen
der Flottenvermehrung und dem Freihandel die angeblich
gegenüber dem Abg Müller Sagan gefallen ſein ſolle
nicht gethan habe Dieſe Behaupinung kennzeichnet ſich
als eine haltloſe Erfindung bhat ſächlich hat
der Staatsſekretär v Tirpitz am 25 Oktober 1899 zwiſchen
10 Uhr vormittags und 2 Uhr nachmittags wieder
holt und nachdrücklich mir gegenüber betont daß
jeder neue Panzer und jeder neue Kreuzer ein neues Schwer
gewicht bedente in der Wagſchale zu Gunſten des Freihandels
Dieſe Darlegung war nicht etwa r für mich perſön
lich beſtimmt ſondern geſchah in der ausgeſprochenen Abſicht
daß ich ſie zur Kenntniß meiner Freunde bringe

Berlin am 23 Okt 1901
Dr Müller Sagan

Das ließ ſich erwarten die Dementlirung dieſer nicht nur
äuſterſt glanbwürdigen ſondern auch vorher ſchon gut ver
bürgten Aeußerung des Staatsſekretärs ſah ſchon gleich einem
ungeſchickten Verfuche eine nicht ganz programmgerechte Anſicht
zu verdunkeln verzweifelt ähnlich und bedurfte daher kaum noch
einer beſonderen Bewerthung

Die Verlängerung der Handelsverträge um ein
Jahr hatte der italleniſche Abg Luz zatti in einem neueren
ſ Z ſchon erwähnten Jnterview mit einem Vertreter des
Berl Tagebl beſfürwortet Abg Luzzatti vertrat die Anſicht

wenn der deutſche Tarifentwurf oder ein ähnlicher Zolltarif
durchginge ſo könnte die Reichsregierung überhaupt keine Ver
träge mehr durchſetzen denn um dies zu thun müßte ſie in den
Verbandlungen eine ſo große Reduktion ihrer Forderungen ein
treten laſſen daß dieſe Verträge vom Reichstag a afet
würden well er ſie von dem Generaltarife als ſubſtantiell zu
verſchleden ſände Aus dieſen Gründen wie angeg der täglich
wachſenden Schwierigkelten hält Luzzatti es für das beſte ſich
Zeit zu nehmen die Gemüther ſich beruhigen zu laſſen und
die gegenwärtigen Konventionen um ein Jahr zu ver
längern Anderenfells könnte man auch in den Reichéstags

Verhandlungen den Generaltarif bedeutend erniedrigen
Aber das erſcheine ſehr ſchwierig in einem Parlament wo die
Agrarier die Mehrheit zu haben glauben und bereits einen der
Regierung die Aufkündigung der Verträge aufdrängenden Antrag
in Ausſicht ſtellen dem zufolge die Handelsverträge am 31
Dezember 1803 aufhören ſollten Denn die Agrarfer begreifen
daß nach einer Aufkündigung der Verträge der Abſchluß neuer
mit den Hauptſlaaten ſehr ſchwer ſein und daß in der all
gemeinen Konfuſion das Jntereſſe der Wenigen über das all
gemeine Jnkereſſe der Welt überwiegen würde Luzzatti ſchloßSollte die Zollpolitik der Jſolirung in Deutſchland ſiegen f

werden die Repreſſallen gegen Sie deutſche Jnduſtrie
unvermeidlich ſein Deutſchland wird weniger Waaren und
mehr Menſchen exportiren und die dentſche Landwirthſchaft
wird durch den Ruin der deutſchen Jnduſtrie noch mehr
leiden als die Erhöhung der Zölle ihr nützen wird Dentſchland
das die Hegemonie in der wirthſchaftlichen Welt beſitzt nachdem
es 1891 mit den Caprivi ſchen Handelsverträgen den von Frank
reich verlaſſenen Poſten eingenommen Deutſchland wird
alsdann wirth ſchaftlich herunterkommen und dadurch
auch ſeinen politiſchen Einfluß verlieren Manche
Leute wollen das natürlich wieder nicht wahr haben und behelfen
ſich da ſie um ſachliche Widerlegungen dieſer vernünftigen Auf
faſſung äußerſt verlegen ſind wieder mit der alten längſt ins
alte Eiſen gehörigen Phraſe derjenige der ſich von ſolchen
Geſichtspunkten leiten laſſe beſorge die Geſchäſte des Auslandes
Mancher lernt eben nie begreifen daß die öftere Wiederholung

unſinnigen Behauptung dieſe noch lange nicht richtig
macht

Die kaiſerliche Beſtätigun ür den WeihbiſchoZo rn von Bulach iſt noch nicht re ch c
während die Konfekration ſchon offiziell auf den 28 Oktober

e bete wurde Man iſt daher dort in gewiſſer Ver
enheit

Volkswirthſchaftliches
Der Saatenſtand im Deutſchen Reiche um die

Mitte des Monats Oktober ſtellt ſich folgendermaßen dar
Weizen 2,4 Oktober 1900 2,5 Winterſpelz 22 2,1 Roggen
2,3 2,6 junger Klee 2,5 2,7 wobei Nr 2 qut und Nr 3
mittel Durchſchnitt Die trockene Witterung in der zweiten
Hälfte des Septembers und der erſten Oktoberwoche begünſtigte
die Veſtellung ſehr die dann durch die ſtarken Niederſchläge ver
zögert erſchwert oder ganz unterbrochen wurde Aus vielen
Gegenden wird über die Zunahme der Mäuſe berichtet die
ſtellenweiſe erheblichen Schaden anrichteten Die Ausſaat des
Wintergetreides iſt noch nicht beendet insbeſondere iſt noch viel
Weizen und Spelz zu ſäen Während die früh eingebrachten
Saaten zum großen Theil gut ausſehen ſind die Jater beſtellten
zum großen Theil noch nicht aufgelauien und ſtehen einſtweilen
noch dünn und lückenhaft

Parlamentariſches
Die Mitglieder des preußiſchen Abgeordneten

auſes v Bandemer Seleſen v Colmar Mayenburg
afch konſervativ Hanſen Oldenburg Vopelinus Frhr
Zedlitz freikonſerv und Fuchs Centrum feiern am

27 Oktober die 25 Wiederkehr des Jahrestages ihrer erſt
maligen Wahl

e

Parteinachrichten
Erzbiſchof v Stablewski ſpendete 20,000 M für den

Erweiterungsbau des polniſchen Muſeums in Poſen

Arbeiterbewegung
Ueber die derzeitige Stimmung unter den Bergleuten

des Ruhrreviers welß die Köln Volksztg unterm 21 d M
folgendes zu berichten

Geſtern tagte in Sterkerade eine Bergarbeiterverſammluug
Sie gab Gelegenheit zu beobachten ob an den Gerüchten von
einer Gährung unter den Ruhrbergleuten etwas Wahres ſet
Auch der Behörde ſcheint derartiges zu Gehör gekommen zu
ſein denn die Verſammlung war ſcharf überwacht Nun wurde
aber von dem auswärtigen Redner Centralvorſtandsmitalied
Verſe Eickel wohl die derzeitige kritiſche Lage der Bergarbeiter
hervorgehoben und zu einer feſteren Organiſation aufgefordert
aber von einer Bewegung oder daß eine ſolche eingeleitet
werden ſollte verlautete nichts Er äußerte ſich auch privatim
bezüglich dieſer Gerüchte dahin die Gewerkſchaft denke ganz
und gar nicht an eine Bergarbeiterbewegung Zu einer ſolchen
wäre die Zeit ſo ungünſtig wie nur denkbar Unzufrieden
ſeien ja die Bergleute wegen der Lohnabzüge das laſſe ſich
nicht leugnen aber jetzt ließe ſich nichts dagegen machen
der Verſammlung wurde es ſcharf kritiſirt daß ſofort bei un

ünſtiger Geſchäftslage die Arbeiterlöhne gekürzt würden die
etten Dividenden aber beſtehen blieben Die flaue et hat

alſo zur Folge daß ſich die Bergleute mehr organi ren in
dieſem Sinne wird die Zeit von den Führern ausgenutzt

Sozialpolitiſches

Der neuerdings eingekretene Mangel an Aufträgen
für eine Reihe Jndnſtriezweige hat wie die Nordd
Allgem Zeltung ſchreibt naturgemäß die Arbellsgelegenheit in
Preußen ungünſtig beeinflußt Auf Anregung des Minſlſter
präſidenten Grafen von Bülow wurde vom Staatsminiſterium
beſchloſſen durch die Oberpräſidenten Erhebungen an
zuſtellen über die Ausdehnung welve die Arbeitsloſigkeit
in den einzelnen Provinzen bereits angenommen hat und über
die ſchon hervorgetretenen oder noch zu gewärtigenden Mißſtände
und über Maßnahmen die dieſen gegenüber insbeſondere unter
Mitwirkung kommunaler Verbände zu ergreifen
ſind Die Reglerung meint es gewiß recht gut mit dieſer
Maßnahme dürfte damit aber wenigſtens hinſichtlich des letzten
Punktet leider etwas zu ſpät kommen denn ehe die Ver
ſügung und die daxaufhin erſtatteten Berichte den Jnſtanzenweg
binab und wieder hinanfgelauſen ſind wird der Winter der
größte Feind der Arbeitsloſen ſchon ſehr weit ins Land ge
gangen ſein



Ausland
Zur Angliedernng Kretas an Griechenland

Jn Konſtankinopeler Meldungen war angekündigt daß NRuß
land in der kretiſchen Frage ſeine Haltung geändert und nicht
nur für ſich zu einer Vereinigung der Jnſel mit Griechenland
freie Hand gegeben ſondern in dieſem Sinne ſich auch an die
übrigen Schutzmächte gewandt habe Jn Berlin iſt an zuſtän
diger Stelle davon nichts bekannt und es iſt auch nicht an
zunehmen ſo wird der Magd Ztg telegraphirt daß von
Berlin aus Beſtrebungen Unterſtützung finden würden die
lediglich darauf berechnet zu ſein ſcheinen der Pforte Schwierig
keiten zu bereiten und ſie ſo zur Erledigung dieſer oder jener
bis jetzt noch unerledigt gebliebenen Forderung zu veranlaſſen
Daß die Pforte ſelbſt ſich dazu verſtehen ſollte Kreta aufzugeben
iſt um ſo weniger zu erwarten als die Preisgebung der moha
medaniſchen Bevölkerung dieſer Jnſel die zum größten Theil
aus angeſehenen Grundbeſitzern beſteht auf die mobhamedauilſche
Bevölkerung der Türkei eine Rückwirkung ausüben könnte deren
Folgen bei den ohnehin nur wenig befriedigenden Verhältniſſen
des türkiſchen Reiches unabſehbar wären

Der ſüdnfrikaniſche Krieg
Dewet lebt noch

Nach einem Londoner Telegramm der Voſſ Zig ſind die
Gerüchte über eine ernſte Erkrankung oder den Tod Dewet s
unbegründet Dewet und Steijn ſind mit der Reorganiſirung
ihrer Streitkräfte im Oranje Freiſtaat beſchäftigt

Kämpfe an der Swafſigrenze
Morning Poſt meldet aus Brüſſel vom 22 Okt Eine

Depeſche ans Lorenzo Marquez berichtet daß in der Vorwoche
an der Swaſilandgrenze mehrere ſcharfe Kämpfe zwiſchen einer
ſtarken Burenabtheilung und britiſchen Truppen ſtattgefunden
haben Die Buren machten etliche Gefangene und erbeuteten
eine große Menge Munition Die Buren wurden an
geblich von Botha befehligt

Der Held vom Tugela kaltgeſtellt
Den General Buller hat ein böſes Geſchick ereilt Wie wir

geſtern bereits im Depeſchentheil kurz mitgetheilt wurde er wegen
ſeiner Rede vom 10 d in der er ſich gegen die Angriffe
gewiſſer Blätter vertheidigte von dem Kommando des 1 Armee
corps in Alderſhot enthoben und zur Dispoſition geſtellt
General French wurde zu ſeinem Nachfolger er
nannt

Von großem Jntereſſe iſt in der Nachricht der Satz daß
General French Südafrika verlaſſen wird French war bisher
noch der einzige engliſche General der im Kleinkrieg wirkliche
Erſolge gegen die Buren aufzuweiſen hatte

Die Rede Bnller s welche in England große Entrüſtung er
regte wurde in London bei einem Liebesmahl der Kings
Royal Riſles gehalten Als das Kriegsminiſterium mittheilte

daß der glorreich Beſiegte von Colenſo zum Be
fehlsbaber des erſten der neun zu bildenden Armeecorps
ernannt werden ſoll erhob ſich in der Preſſe heftiger
Widerſpruch dagegen und Sir Redvers Buller wurde ge
fragt wie es ſich mit einem Telegramm verhalte in dem er
dem General White dem Vertheidiger von Ladyſmith gerathen
hat den Platz den Buren zu übergeben Darauf hat nun
Buller folgendes geantwortet Am 15 Dezember habe er
Colenſo erfolglos angegriffen Der Tag ſei der heißeſte des
Jahres und Buller 30 Stunden an der Arbeit geweſen Er
habe Mißgeſchick gehabt und nachdem er erfolglos geweſen habe
er nicht an ſich ſondern an die Garniſon von Ladyſmith denken
müſſen Er habe nicht gewußt wie Ladyſmith verproviantirt
eweſen ſondern habe gehört die Stadt würde nur bis zum
nde des Jahres aushalten können Später habe er erfahren

daß dieſe Annahme falſch geweſen Jedenfalls habe er damals
geglaubt es ſeien nur noch 15 Tage übrig Er babe darauf
eine Meldung an Sir George White aufgeſetzt des Jnhalts ſein
Angriff ſei mißlungen und er könne vor einem Monat keinen neuen
Entſatzverſuch unternehmen und dann werde er ſich noch langſam
durchkämpfen müſſen Dadurch habe er die Verantwortlichkeit über
nommen und Sir George White habe ſagen können wenn er den
äußerſten Schritt thun mußte daß Sir R Buller befürwortet habe
nachzugeben Weiter habe er Buller in dem Telegramm einige

ragen geſtellt und angedentet daß es nöthig werden
önne ſich zu ergeben und gerathen was Sir George in

dieſem Falle thun ſolle und auf welche Weiſe Er habe gedacht
dadurch würde er einen Mann decken der wie er geglaubt ſich
in größeren Schwierigkeiten als er ſelbſt befunden Er Buller
fordere den Mann der behauptet habe daß er Sir G White
gerathen habe ſich zu ergeben auf vorzukommen und das Tele
gramm zu zeigen Dieſes Telegramm müſſe geſtohlen worden
ſein da es in Chiffre und ſtreng privat an Sir G White
geſandt worden Wenn man dies Telegramm vorbringen
werde wolle er es vollſtändig veröffentlichen Der Daily
Telegraph machte damals gleich darauf aufmerkſam daß das
was Buller ein Telegramm nenne eine heliographiſche
Meldung an Sir George White geweſen ſei die auch
anderen Leuten bekannt wurde So habe z B der Korre
ſpondent des Daily Telegraph in Südafrika bereits im Auguſt
1900 von einem engliſchen Civiliſten von dem Wortlaut dieſer
Meldung gehört aber aus guten Gründen nichts darüber be
richtet Großen Verdruß hat General Buller auch dadurch be
reitet daß er in jener Rede erklärte es gebe keinen jüngeren
Offizier der geeigneter ſei als er das neu zu bildende Armee
corps zu kommandiren und er fordere ſeine Kritiker auf den
Mann zu nennen wenn ſie es vermöchten

Die Entlaſſung Buller s wird im Jntereſſe der Heeresdisciplin
faſt einſtimmig gebilligt nur Daily News bedauern die Maß
regelung Das Blatt ſagt es ſei unglaublich daß der Mann
der Ladyſmith entſetzt und Natal gerettet habe nur deswegen
ſchimpflich entlaſſen wird weil er eine unkluge Rede gehalten
dat Buller habe nach der Niederlage undKapitulation Cronje s bei Paardeberg Frieden
ſchließen wollen Wenn dieſer höchſt weiſe Vorſchlag aus
geführt worden wäre ſo hätte England viele Millionen Geldes
und viele hundert Mienſchenleben erſpart Buller habe viel
Felnde deren erbittertſte vielleicht die Finanzlente des Rand
ſeien deuen gegenüber er niemals ſeine Verachtung verhehlt
habe er habe aber auch viele Freunde von denen zu erwarten
ſel daß ſie der Regierung ordentlich einheizen werden

Die Stimmung im Kaplande
alſo in einer engliſchen Kronkolonie wird durch einen Brief
iluſtrirt den die Münchener Allg Ztg aus Kapſtadt erhält
Das Schriftſtück iſt vom 25 v M datirt und lautet

Die Verkündigung des Belagerungézuſtandes und die Einſetzung des Kriegsrechts in der ganzen Raptelenie erregt allent

halben Verbitterung nicht nur bei den Afrikanern ſondern faſt
noch mehr bei den Engländern Eine tollere Maßregel war
kaum auszudenken um die Bevölkerung zu verletzen die wegen
des Krieges ſchon ſo viel gelitten von der reichlich die Hälſte
in dieſen zwel Unglücksighren Tauſende verloren hat So
ſtehen wir denn unker dem Kriegsrecht Jeder Leuinant der
Milizen und wos für traurige Geſellen ſind das
hat das Recht nach ſeiner Willkür gegen den Vürger zu
handeln denſelben Bürger der dieſe Burſchen faſt durchweg
Geſindel niedrigſter Art bezahlen muß Dazu iſt das Geſetz
nach altengliſchem Muſter verlündigt worden und es heißt
zum Veiſpiel darin i a penal otlence to bave a light

burning in your house in the evening or to Keep a cock that
crows, d h unter ſchwerer Strafe iſt verboten ein
brennendes Licht abends im Hauſe zu haben oder
einen Hahn der kräht Dieſe Vorſichtsmaßregel die in
rin sten begreiflich wird iſt nun Landesgeſetz und wirklich
gt es ein Leutnant in Stellenboſch fertig gebracht einen

Bürger ſeines Hahnes wegen verurtheilen zu laſſen Natürlich
iſt nun über alle Gockel das Todesurtheil geſprochen Jeder
Leutnant kann nach dem Geſetze das Eigenthum eines Vürgers
weil er mit dem Feinde ſympathiſirt für verfallen erklären

Wir werden alſo einfach alle mehr oder minder beraubt werden
als wenn wir nicht ſchon genug Verluſte gehabt hätten
Galgen ſind aufgerichtet in Städten die nie einen ſolchen
ſahen und auf das Urtheil eines Offiziers hin werden Bürger
daran gehängt Alle Verſammlungen ſind verboten Drei
Perſonen die auf der Straße zuſammenſtehen ſind Verſamm
lung Der Prediger der eines Offiziers Mißfallen erregt
wandert ins Gefängniß Biltet er auf der Kanzel wie üblich
für Arme und Kranke ſo meint er damit die Frauen in den
Lagern predigt alſo Verrath und muß ins Gefängniß Paſtor
Albiet in Beres ſüdliche Kapkolonie hat am Sonntag ge
predigt Brüder und Schweſtern die Zeiten ſind keine Zeiten
der Frende es iſt keine Zeit für Tanz und Feier Er iſt
wegen Hochverraths eingeſperrt Was ſoll ich noch mehr
berichten Seiten könnte ich füllen mit Unthaten

Iſt es bei dieſer Stimmung verwunderlich wenn jetzt ſich ganz
Kapland im UAufruhr befindet Was die Hilferufe der Buren
nicht erreichten beſorgt die Brutalität Kitchener s

Vohcott der engliſchen Handelsſchiffe
Zwei Mitglieder des Vorſtandes des holländiſchen

Hafenarbeiter verbandes ſind in Brüſſel eingetroffen
um wegen der Vohycoltirung der engliſchen Handelsſchiffe zu
unterhandeln Präſident Krüger lehnte ſ Z den Plan Kaper
auszurüſten ab bil ligte jedoch dieſen Boycott Weitere Ab
ordnungen der Amſterdamer Dockarbeiter ſind nach Bremen
Hamburg Marſeille Havre Genug und New York unter
wegs um die Zuſtimmung der dortigen Hafenarbeiter zu er
halten kein engliſches Schiff zu laden oder zu
löſchen ſo lange der Krieg dauere

DZ

Oeſterreich Ungarn
Auch in Oeſterreich ſträubt man ſich die aus Frankreich

ausgewieſenen geiſtlichen Kongregationen auf
zunehmen da man dort an eigenen Ordensgenoſſenſchaften ſchon
genng zu haben glaubt Am Dienstag erklärte im Abgeordneten
hauſe der Knllusminiſter in Beantwortung einer entſprechenden
Jnterpellation Groß bisher ſeien von franzöſiſchen Kongrega
tionen nur drei Geſuche um vorübergehende Niederlaſſung ein
gelaufen Die Genehmigung zur Niederlaſſung ſei bisher nur
der zwanzig Profeſſen und ſünf Laien Schweſtern zählenden
Karmeliterinnen Kongregation in Ver lailles für Salzburg
ertheilt worden Selbſtverſtändlich würden bei ſolchen
Geſuchen die genaueſten Erhebungen gepflogen Ab
geovrdneter Eiſenkolb brachte einen Dringlichkeits
antrag ein in welchem er die Regierung auffordert eine
Geſetzesvorlage einzubringen wonach die Nenuerrichtung von
Klöſtern von einem Geſetzesakte abhängig gemacht wird die be
ſtehenden Klöſter und Kongregationen die Genehmigung einzu
holen haben und nach welchem ferner die Orden und Kon
gregationen dem Vereinsgeſetz unterworfen
werden gleichzeitig ihnen aber jede Lehrthätigkeit unter
ſagt werden ſoll

Nuſland
Die Wittwe des Zaren Alexander II die als Fürſtin

Jurjewski mit ihm morganatiſch vermählte einſtige Fürſtin
Dolgorucki hat ſich in Blarritz mit dem Kapitän der Garde
Fürſten Barjätinski vermählt

Halle und Umgegend
Halle 24 Okt

Die Begräbnißfeierlichkeit für den Geheimen
Regierungsrath Prof Dr Maximilian Magercker
auf dem Stadtgottesacker begann geſtern nachmittag 2 Uhr Trotz
des berbſtlichen Regens halte ſich eine große Trauergemeinde
eingefunden die in weitem Kreiſe dichtgedrängt vor der Kapelle
ſtand um dem Todten die letzte Ehre zu erweiſen Jn einem
Hain von Palmen und Lorbeeren ſtand der Sarg faſt verborgen
unter einer Fluth von Blumen und Kränzen die trauernde Ver
wandte Freunde Kollegen und Schüler des bedeutenden Mannes
Gelehrten Landwirths und Lehrers in dankbarer Ehrerbietung
geſpendet hatten Bis weit in die Reihen der Gräber hinein
lagen die Zeichen der Theilnahme und Verehrung für Maximilian
Maercker Nachdem der Choral VBefiehl du deine Wege ver
klungen war hielt Paſtor Meinhof die Anſprache und ſprach
den Segen über dem Sarge dem der Geſang des Chors Selig
ſind des Himmels Erben folgte Dann wurde der Sarg auf
gehoben und unter Vorantritt der Studentenſchaft der Depu
tationen in Wichs die mit umflorten Fahnen dem Banner der
Univerſität folgten bewegte ſich der Zug nach dem Grabe Unter
ihm folgten außer den Hinterbliebenen eine Anzahl der Profeſſoren
der Univerſität Halle Vertreter der Landwirthſchaftskammer
des Landwirthſchaſtlichen Jnſtituts und der Verſuchsſtation der
Oberbürgermeiſter Stande und Bürgermeiſter v Holly u a
dem Sarge nach Am Grabe ſegnete Paſtor Meinhof den Sarg
ein und ſprach das Vaterunſer Danach ſang der Chor Wenn
ich einmal ſoll ſcheiden und nun widmeten Männer denen der
Todte im Berufe nahegeſtanden hat Maximilian Maercker noch
feierliche Worte Geheimrath Volhard ſeierte die univerſelle
Bedeutung des Gelehrten und ſein thatkräftiges Wirken zur
Hebung der Landwirthſchaft Er gedachte des Meiſters der
Rede und der Arbeitskraft und unerſchöpflichen Arbeitsluſt des
Leiters unſeres Land wirthſchaftlichen Jnſtitu s eines der am
reichſten ausgeſtatteten der ganzen Welt Mit Maercker ſei ein
Bahnbrecher eine erſte Autorität geſchieden ſein Name aber ſei
mit unvergänglichen Letitern eingetragen in die Vücher der
Wiſſenſchaflen wie in die Herzen derer die ihm im Leben nahe
geſtanden Mit den Worten Senket die Fahnen Kommilitonen
ſchloß Geheimrath Vollert ſeinen Nachruf Nach ihm
ſprach als Vertreter der Landwirthſchaftskammer der Provinz

achſen Landesökonomierath v Mendel Steinfels
der auch dem Freunde ein Lebewohl und innigen Dank nachrief
Dr Schneidewind der Leiter der agrikultur chemiſchen
Verſuchsſtation zollte dem großen Manne dem großen Charakter
dem unermüdlichen Arbelter der ſelbſt auf dem Krankenbette
noch mehr gearbeitet habe als mancher Geſunde Worte warmer
Verehrung und aufrichtiger Dankbarkeit und Profeſſor Wagner
von der Verſuchsſtation Darmſtadt widmete dem Kollegen der
ein leuchtendes Beiſpiel ſei für alle felerliche Abſchiedsworte
Dann zog die Trauergemeinde an der offenen Gruſt vorbei und

h einem großen Manne der eine Zierde war unſerer
Univerſität die letzte Ehre eine Handvoll Erde zur Ruheſtatt
Ueber Maximilian Maercker deß Name ſortlebt hat ſich das
Grab geſchloſſen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Als Erſatz für Prof Dr Albert in Halle der wie ſchon
mitgetheilt den an ihn ergangenen Ruf als ordentlicher Profeſſor
der Land wirthſchaft an die Unwerſität Gießen angenommen hat
iſt der anßerordentliche Prof Dr Max Fiſcher in Leipzig
auserſehen

Der r der r an der BerlinerUniverſität Dr Helffe rich iſt als Referent für die wirthſchaft
lichen Angelegenheiten in die Kolonialabtheilung des Auswärtigen
Amts berufen worden Er bebält neben dieſer Thätigkeit
ſeine Vorleſungen an der Univerſität und am Orientaliſchen
Seminar bei

Der außerordentliche Profeſſor Dr Hans Solereder in
München wurde als ordentlicher Profeſſor der Botanik und
Direktor des Botaniſchen Jnſtiluts nach Erlangen bernfen

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Anläßlich des geſtrigen hundertſten Geburtstages

Albert Lortzing s wurde geſtern vormittag an der Geburts
ſtätte des Tondichters dem jetzigen Kaufhauſe Rudolf Hertzog
in Berlin vor einer zahlreichen Feſlverſammlung eine Gedenk
tafel enthüllt Der einzige noch lebende Sohn wohnte der
Feier bei Jm Namen des Kaiſers überbrachte wie ſchon ge
meldet Generalintendant Hochberg einen Lorbeerkranz auf deſſen
Schleife der Kaiſerliche Namenszug geſtickt war Für die
Generalintendantur der königlichen Schauſpiele legte Geheimrath
Pierſon einen Lorbeerkranz nieder Vorträge des Königlichen
Opernchors eröffneten und ſchloſſen die Feier Die Feſtrede
hielt Hoſthegterdirektor a D Wittmann als Komiteemitalied
für die Errichtung des Lortzing Denkmals

Vom Südufer der Krim kommt die Nachricht daß der
Zuſtand Leo Tolſtoi s ſich wieder verſchlimmert habe

er Dichter muß das Bett hüten
Das Berliner Theater Paul Lindau s brachte am

Dienstag zwei Novitäten eine litterariſch belangloſe aber effekt
volle Es tagt von Axel Delmar und eine litt rariſch bedeutungs
volle intime Der Bann von Johannes Schlaf Axel Delmar
d Macher hatte Erfolg Johannes Schlaf der Dichter hatte
einen

Provinzialnachrichten
Weißeufels 23 Okt Photographen Verſammlung

Obſtbau Sektion des Kreiſes Weißenfels Der
Thüringer Photographen Bund hielt geſtern ſeine Jahres
verſammlung in unſerer Stadt ab Es wurden fachtechniſche
und gewerbliche Fragen erörtert Die Obſtbau Sektion des
Kreiſes Weißenfels hielt heute nachmittag eine Verſammlung ab
Es ſprach Lehrer Jöricke hier über die jetzt im Obſtgarten vor
zunehmenden Arbeiten Gärtnereibeſitzer Fricke hier gab einen
Bericht über die Bezirksobſtansſtellung in Quedlinburg Die
Charakteriſtik der Obſternte unſerer Gegend giebt als Durch
ſchnittsbezeichnung an Aepfel gut Birnen mittelmäßig
Pflanmen der Anhang war gnut die Ernte ſchlecht Kirſchen
vornehmlich Oſtheimer gut Wein hier und da durch Froſt ge
litten aut ebenſo Veerenobſt und Nüſſe Der Obſtban Verein
für das Greißlauthal veranſtaltet in Kürze eine Ausſtellung

Zeitz 23 Okt Geſuche der Lehrer Die Stadt
verordneten lehnten das Geſuch der Lehrer um Erhöhung
der Miethsentſchädigung in Rückſicht auf die jetzige un
günſtige Geſchäftslage ab Ein weiteres Geſuch auf Ueber
nahme der Haftpflicht ſeitens der Stadt war vom Magiſtrat
abgelehnt worden die Stadtverordneten beſchloſſen jedoch den
Magiſtrat zu erſuchen daß er mit einer Haftpflicht Verſicherung
im Jntereſſe der Lehrer in Verbindung trete

Erfurt 23 Okt Drei Perſonen plötzlich geſtorben
Heute mittag wurde die Familie des Handarbeiters Heinrich in
ihrer Wohnung erſtickt anfgeſunden Die Frau die Tochter und
deren Kind waren bereits todt bei dem Manne werden noch
Wiederbelebungsverſuche geinacht Nach 11 Uhr abends hatten
ſich die genannten vier Perſonen zur Ruhe begeben wobei
Jene dle Lampe auslöſchte Während die drei weiblichen
Familienglieder in der vom Eingang rechts gelegenen Stube
blieben begab er ſich in das gegenüberliegende Zimmer Hier
wachte er heute vormittag mit dem Gefühl ſtarker Kopſſchmerzen
auf und begab ſich in den Schlafraum der drei Frauen Er
fand daß die Lampe noch brannte die drei weiblichen Weſen
lagen noch in ihren Betten Beim näheren Hinzutreten wurde
er aber bald gewahr daß nicht Schlaf ſondern der Tod ſeine
Angehörigen umfangen hielt Jn ſeiner Beſtürzung eilte der
alte Mann zu einem Nachbar welcher zum Polizeirevier entſandte
Die Beamten waren auch ſogleich zur Stelle Jm Todten
zimmer herrſchte ein widriger ſcharfer Geruch ſo daß die Ver
muthung auftauchte daß etwa ausſtrömendes Leuchtgas die
Todesurſache ſein könne Wenn dies wirklich der Fall wäre
hätte infolge des Umſtandes daß die Lampe brannte jedenfalls
eine Exploſion entſtehen müſſen Anzunehmen iſt daß die Frauen
während der Nacht erwacht und die Lampe angebrannt haben
Die drei Leichen wurden in die Leichenhalle geſchafft Die
Kinder des im erſten Stock wohnenden Schuhmachers Schmidt
hatten ebenfalls Brechanfälle

Erfurt 23 Okt W Die richtige Antwort Der
Garnfabrikant Herr Georg Koch wurde ſ Z von den Eng
ländern aufgefordert Kopfbedeckungen für die Armee zu liefern
Herr Koch dankte für ſolche Ehre indem er auf den ſchändlichen
Charakter des Krieges hinwies Nun hat der Geſchäftsträger
der Südaſrikaniſchen Republi k Dr Leyds an Herrn Koch ein
berzliches Dankſchreiben geſandt für die den Buren durch jene
Lieferungsablehnung ausgedrückte Sympathle

Erfert 23 Okt Unterb rochener SelbſtmordEin C Mädchen verſuchte ſich mit einem ſcharfen Küchen
meſſer die Pulsader der linken Hand aufzuſchneiden Als aber
das Blut aufſpritzte ſchrie es vor Entſetzen über den Erfolg
ſeiner That auf worauf es Hilfe erhielt Das Mädchen beging
die That weil ſein Bräutigam mit dem es kurz vor der Hoch
zeit ſtand mit der Schweſter des Mädchens durchgegangen war

Staßfurt 23 Okt Unf all Jm Salzbergwerk Ludwig II
wurde heute der Bergmann Krug von hier von herabſtürzenden

Salzmaſſen z und ſo ſchwer verletzt daß ſeine Aufnahme
in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle erforderlich
wurde

Vom Eichsfelde 23 Okt Kein Todiſchlag
Typhus Jn den letzten Tagen ging das Gerücht um der
kürzlich verſtorbene Roſenthal in Beuren ſei das Opfer eines
Todtſchlags geworden Die geſtern morgen ſtattgefundene
gerichtliche Oeffnung der Leiche hat jedoch keine Merkmale er
geben die auf die Richtigkeit des Gerüchtes ſchließen ließen
Der angeblich an Blutvergiftung infolge von Mißhandlung ge
ſtorbene Huſar Arand aus Siemerode Eichsfeld vom
14 Huſarenregiment in Kaſſel iſt wie die gerichtsärztliche Sektion
ergeben hat an einer ſchweren Typhuserkrankung ver
ſchleden Jn dem Heimathsorte des erſt vor drei Wochen ein

geren Soldaten herrſcht ſchon ſelt Monaten eine Typhus
epidemle

Heiligenſtadt 23 Okt Zur Typhus EpidemieDiöceſan Konferenz Sie Geſundheitskommiſſion ver
anſtaltete in dieſen Tagen eine Beſichtigung der Wohnräume
Dungoſtätten und Aborte um der Urſache der hieſigen Typhus
erkrankungen nachzuforſchen Der Typhus iſt bereits im Erlöſchen
begriffen Dle jährliche Diöceſan Konferenz der evangeliſchen
Pfarrer der Ephorie Heiligenſtadt tagte heute hier

m Weimar 23 Okt IKirchlicher Kunſtſchmuck Die
Peter und Paulskirche zu Oberweimar ſieht auf eine mehr
als n Geſchichte zurück Vor kurzem hat der früh
ar au eine ſtilgerechte Ernenerung erfahren und ſoeben

nud auf Konſolen des Porkals neue Statuen des Paulus und
Petrus angebracht worden die aus dem Atelier des Bildhauers
Herrn Otto Späte zu Jena hervorgegangen ſind

Meiningen 23 Okt Elektriſche Bahn Der Lindtag
erlheilte in der geſtrigen Sitzung der Vorlage betr die Einrich
nung des eleklriſchen Betriebes auf den ſiskallſchen Griffelbrüchen

ſtimmig ſeine Zuſtimmung
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äfenthal 23 Oktbr Selbſtmord Der ehee per und Leiter e Drahtſabrlik Wort BitteG
wo eitenibal bat ſich wahrſcheinlich in einem Anfalle geiſtiger

Umnachtung erſchoſſen

Ballenſtedt 22 Okt Auf in den Harz Der Unter
harz mit ſeinen bedeutenden Laubholzbeſtänden bieklet jelzt wo
die Laubfärbung ihren Höhepunkt erreicht hat einen überraſchend
ſchönen Anblick Wer in dieſen Tagen noch eine Harzwanderung
unternehmen will lenke ſeine Schritte in das Wurmthal wo
die gemiſchten Waldbeſtände Bilder hervorzaubern die jeden
Raturfreund in Entzücken verſetzen müſſen Wer jetzt die lieb
ſichen Seitenthäler des Selkethales durchzieht wer von der
Viktorshöhe an Friedrichsbrunn vorbei nach Treſeburg dann
von Altenbrak oder Wendenfurt nach Blankenburg wandert wird
auch hier abſeits vom großen Verkehr Schönheiten entdecken
die das wilde Hochgebirge nicht bietet Alexisbad Mägdeſprung
Sternhaus und Gernrode mit dem Stubenberg waren am Sonn
tag nachmittag das Ziel vieler Spaziergänger und Radler

Dresden 23 Okt Ernennung Oberſt Dr Naundorff
iſt anläßlich ſeines Scheidens aus dem Direktorium des Albert
vereins zum Comthur der erſten Klaſſe des Albrechtsordens und
zum Ehrenmitglied des Direktorinms ernannt worden

Dresden 23 Okt Schreckensſcene Ein bluliges
Ehedrama hat ſich geſtern abend in einem Hauſe der Oppell
ſtraße zugetragen Jn einem Hinterhauſe wohnte daſelbſt ſeit
kurzem der von ſeiner Ehefrau getrennt lebende Maurer
Hoentſch Geſtern gegen Abend hatte er ſich mit ſeiner Frau
in ſeine Wohnung beſtellt Kurz nach deren Eintreffen entſpann
ſich zwiſchen den beiden Ehelenten ein Streit der in Thätlich
keiten ausartete Der Mann prügelte erſt die Frau und plötz
lich brachte er ein großes Fleiſchermeſſer hervor mit dem er
ſelner Frau die Kehle durchſchneiden wollte Er brachte ihr
eine gefährliche heftig blutende Wunde am Halſe bei dann
öffnete er ſich mit dem Meſſer die Pulsadern und durch
ſchnitt ſich die Kehle ſo daß ſein Tod alsbald eintrat Die
Frau wurde noch lebend und bei Beſinnung in das Stadtkranken
haus gebracht

Loſchwitz 23 Okt NRettungskorb der Sſhwebebahn Da die hieſige Schwebebahn gleich nach Eröffnung
infolge eines Defektes mitten auf der Strecke plötzlich ſtehen
blieb und die Paſſagiere gezwungen waren auf einer Leiter den
in der Luft ſchwebenden Wagen zu verlaſſen ſo wurde von der
Bahnleitung um im Wiederbolungsfalle einem ähnlichen Vor
kommniß beſſer begegnen zu können ein Rettungskorb angeſchafft
mittels deſſen bei einem Verſagen der Bahn die Poſſagiere in
bequemer Weiſe den Wagen verlaſſen können

Meißen 22 Okt Verſchlucktes Gebiß Die Frau
eines hier wohnenden Kohlenhändlers hatte kürzlich das Unglück
ihr künſtliches Gebiß zu verſchlucken Es blieb zunächſt im
Schlunde ſtecken und brachte die Frau in Erſtickungsgefahr ſo
daß es vom Arzte niedergeſtoßen werden mußte Dann wurde
zur Operation geſchritten und der Magen geöffnet Leider be
fand ſich aber das Gebiß nicht mehr darin ſondern es war
bereits in den Darm eingedrungen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Corps Sofort Bernburg Kreis Kommunal Ver
waltuug Kreis Wegewärter auf halbmonatige Kündignug 800 bis 900
der Tagelohnſatz beträgt 2,50 M 1 Oktober 1901 Hettſtedt Kaiſerl
oſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung 10 2 M
Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten

1 November 1921 Menſelwitz Stadtrath Polizei Wachtmeiſter auf
Kündigung 1200 das Gehalt ſteigt viermal von 3 zu 3 Jahren um je
100 außerdem noch 50 M Kleidergeld 1 Februar 1902 Neumark

Bez Halle Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger zunächſt dreimonatige
Kündigung 760 Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirekiion in
valle Saale zu richien

u

Vermiſchtes
Von einem reichen Legat weiß die Köln Volksztg zu

melden Der am 17 Oktober zu Wiesbaden verſtorbene Bau
meiſter Heinrich Sontag hat ſein geſammtes Vermögen von un
eſfähr einer Million Mark bis auf eine Kleinigkeit demVonfachis Verein teſtamentariſch vermacht 500,000 Mark fallen

laut teſtamentariſcher Beſtimmung nach Berlin zum Bau
einer Kirche Der Bauplatz muß von anderer Seite beſchafft
und nur für den Aufbau dürfen dieſe 500,000 Mark verwandt
werden Die Miſſionsſtelle Schierſtein iſt mit 10,000 Mark be
dacht Das übrige ſteht zur freien Verfügung des Centralkomitees
zu Paderborn

Lazarethkranke in Todesgefahr Jm Garniſon Lazareth in der
Scharnhorſtſtraße zu Berlin waren vorgeſtern vier Soldaten
in Gefahr zu erſticken Durch Unvorſichtigkeit war ein Gashahn
nicht vollſtändig geſchloſſen worden und hatte die Stube der
Kranken mit Leuchtgas gefüllt Zum Glück wurde die Gefahr
bald bemerkt und ein Arzt war ſchnell zur Stelle Dieſer
fandte ſofort zur nächſten Feuerwache um Hilfe Ein Samariter
der Feuerwehr begab ſich ſchnell mit mehreren Flaſchen künſt
lichen Sanerſtoffes nach dem Lazareth Die Bemühungen durch
Einathmen von Sanerſtoff die Soldaten zu retten waren an
ſcheinend vom beſten Erfolg gekrönt

Schwerer Brandſchaden Geſtern vormittag gegen 11 Uhr
brach wahrſcheinlich infolge Kurzſchluſſes Großfeuer in dem
mächtigen Lagerſchuppen der Zollvereinsniederlage in
Hamburg aus und äſcherte ihn vollſtändig ein Die Feuer
wehr war mit fünf Löſchzügen vertreten Der Totalſchaden be
trägt über eine halbe Million

Gasexploſion Geſtern nachmittag erfolgte in der Unlverſität
zu Marb urg eine Gasexploſion wodurch zwei Perſonen
verletzt wurden Sämmtliche Fenſterſcheiben des Senatsſaales
wurden zertrümmert auch die Decke wurde ſtark beſchädigt

Durch einen Sprenugſchuß getödtet Auf der Grube des
Selbecker Bergwerkvereins Selbeck bei Saarn unweit Köln
würden am Montag wie die Kölniſche Volksztg meldet zwei
verheirathete Arbelter durch einen verſpätet losgegangenen Spreng
ſchuß gelödtet

Ein erſchütterndes Familiendramag hat ſich am Dienstag in
Groß Kikinda bei Budapeſt zugetragen Der dort in
Garniſon befindliche Huſaren Oberleutnant Baron Eiſelsberg
erſchoß ſich am Sterbebette ſeiner jungen Frau Ueber den
tragiſchen Tod des überaus beliebten Offiziers enthält die
Temesvarer Zeitung nachſtehende Einzelheiten Huſaren

Oberlentnant Baron Eiſelsberg der erſt im 26 Lebensjahre
ſtand verehelichte ſich im vorigen Jahre mit Baroneſſe Rheden
der Tochter einer Jnnsbrucker Famille einer auffallenden Schön
deit die er abgöttſſch liebte Vor elnigen Tagen wurde dem
mungen Offizier Famlllenglück zu theil indem ihn ſeine Gattin
mit einem Töchterchen beſchenkte Doch war das Glück nur von
kurzer Dauer Die Mutter erkrankte nach der Geburt und
trotzdem der Gatte ſofort aus der Haupiſtadt einen Spezialiſten
kommen ließ war keine Rettung möglich Als ihm die Aerzte
mitthellten daß ſeine Frau in der Agonie liege ergriff Baron
Elſelsberg einen Revolver und erſchoß ſich im Nebenzimmer
während ſeine Gattin zehn Minuten nachher in den Armen ihrer
Sarg den Geiſt aufgab Einige Minuten ſpäter ſtarb auch

udD

Die Vahnſteigkarte als Eiſenbahnbillet benutzle der ruſſiſche
Hand eismann Petrowaski der r nachmittag mit dem
um 2e8 Uhr vom Alexanderplatz fälligen Perſonenzug nach
So tus nen fahren wollte Er hatte ſich eine Vahnſteigkarte
gelöſt fand ſe Zulrlit zu dem perrrp und beſtieg unauffällig
einen Wagen vierler Klaſſe des nach Eydtkuhnen fahrenden

uges Es gelang ihm nabſt ſich zu verbergen jedoch ſchon
dinter Stralau Rüunmgelsburg wurde der blinde Paſſagler beider durch den Schahver ausgeführten Villetkontrolle gbgefaßt

und in Fürſtenwalde der Polſzel übergeben Der Vetrüßer
der v weder Geldmlltel bei ſich führte gab zu daß
ehe ahrageld dis zur ruſſiſchen Grenze habe ſparen

Letzte Telegramme
Berlin 24 Okt Anläßlich des 100 Geburtstages

Albert Lortzing s fanden in mehreren Berliner Theatern
Feſtanfführungen Lortzingſcher Werke ſtatt Jm Königlichen
Overnhauſe führte man Die beiden Schützen auf Bei einem
Fegenkener in Gaidellen im Kreiſe Heydekrug verbrannte eine

rau

Plauen i 24 Okt Die Schiffchenſticker ſind in eine
Lohnbewegung eingetreten ſie fordern verkürzte Arbeitszeit
und Anerkennung des neuen Lohntarifs

Newhaven 24 Okt Bei der heutigen Feier des 200jährigen
Beſtehens der Yale Univerſität wurden die Profeſſoren
Waldeyer Berlin und Gregory Leipzig zu Ehrendokioren
der Rechte ernannt

Madrid 24 Okt Admiral Remy überreichte der Königin
Regentin eine Denkſchrift worin die Forderung der Offiziere
der Flotte dargelegt wird Jn der Deputirtenkammer
ereignete ſich ein lebhafter Zwiſchenfall Silvſela kritiſirte
den Verkauf des Trockendocks in Havann g Der Marine
miniſter mußte zugeſtehen daß er von dem Käufer getäuſcht
worden ſei

4 Ziehung der 4 Klaſſe 205 Königl Preuß Lotterie
gZiehnng vom 23 Oktober 1901 vormittags

Nur die Gewinne über 232 Mt ſind den belreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt
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Georg v Siemens
Berlin 24 Okt Reichstagsabgeordneter Georg v Siemeng

früher Direktor der Deutſchen Bank iſt geſtern abend 11 Uhr
geſtorben

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 Oktober Wolkig vielfach ſonni richweiſe Rewindig Nachtfröſte ſtriywetſe gen
26 Oktober Herbſllich kühl wolkig Regenfälle Stark

windig Sturmwarnung Nachts kalt

Meteorologiſche Station zu Halle

23 Oktober 24 OktoberUhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min iurg

Barometer Millimeter 756,7 761,4e an esel Feuchtigleit 9e S SMaximum der Temperatur am 25 Oktober 11 79 C
Minimum in der Nacht vom 23 Oktober zum 24 Oktober 7,49
Niederſchläge am 24 Oktober 7 Uhr morgens 42 mm
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Ziehung vom 23 Oktober 1801 nachmittags
Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Wegelin Hübner Maschinenfabrik und

Fisengiesserei Akt Ges Halle In der gestrigen
Aufsichtsratha Sifzung erstattete der Vorstand Bericht dass die
am 12 Juli in das Handelsregister eingetragene Fusion wit der
Halleschen Union thatsächlich durchgefübrt ist Dem ent
eprechend sind sämmtliche Bureaus in dem Eltablissement der
Firma Wegelin Hübner vereinigt und von letzterer erfolgten
die gesammwten Dispositionen auch für die früheren Werke
Vaase Littmann H W Seiffert soyiz WolkftDMeinel Durch die bei der Fusion erfolgte Naächzablung ist
die Gesellschaft in die Lage gekommen nicht nur now 725,500 31
6proz Partial Obligationen der Halleschen Union zurückznkaufen
und dem Pfandhalter dem Halleschen Bankverein von Kulisch
Kämpk Co behufs späterer Vernichtung zu übergeben sondern
auch noch 200,000 die auf die Union Werke hypothekarisch
eingetragen waren zurückzuzahlen und über 200,000 91 Kreditoren
der Halleschen Union abzustossen Die im übrigen schuldenfrei

wordenen früheren Union Werke bleiben demnächst nur noch mit
1,000,000 A 6proz Partial Obligationen belastet wäbrend an
Restkaufgeld für dio Wegelin Hübner Aktien 100,000 M zu
erster Stelle auf das Etablissement Wegelin Hübner für dessen
Vorbesitzer Herrn Kommerzienrath Hübner eingetragen steben
Die Wegelin Hübner Aktien Gesellschaft besitzt aber momentan
noch ein disponibles Bankguthaben von ca 840,000 sowie
einen Effektenbestand von nom 143,900 M in 8pr Deutscher Reichs
Anleihe Ueber den Geschüäftegang berichtet der Vorstand dass
infolge der Depression die gegenwärtig auf Handel und Industrie
lastet das Ergebniss bislang nicht so günstig sein konnte wie im
Vorjahre Immerhin kann derselbe unter Berücksichtigung der
Zeitverhältnisse als zufrledenstellend bezeichnet werden

Kasseler Trebertrocknungs Gesellschaft Gestern
fand in Kassel wie schon telegraphisch berichtet der Prüfungs
termin für die Forderungen an die Konkursmasse der Gesell
schaft statt Der Konkursverwalter Justizrath Friess erstattete
über den Verlauf des Verfahrens Bericht Danach sind 193 For
derungen mit Vorrechtsanspruch im Gesammtbetrage von 728,000
Mark neben 619 nicht bevorrechtigten Forderungen im Umfange
von 177,000,000 M angemeldet Die Schulden der Masse und
die Kosten der Konkursverwaltung werden gedeckt die bevor
rechtigten Foräerungen berückeichtigt Für die einfachen Konkurs
forderungen wird ein Bruchtheil von 1 Proz zur Vertheilung
kommen Im einzelnen führt der Bericht aus Die Aufstellung
einer Konkursbilanz habe sich als rein unmöglich herausgestellt
Schon 1894/95 bhabe trotzdem 10 Proz Dividende vertheilt
worden seien eine beträchtliche VUnterbilanz bestanden In
den Jahren 1895 bis 1900 seien durch die Bilanzaufbesserungen
etwa 50,150,000 M Aktiven künetlich geschaffen und daraufhin
21,380,000 M für Dividenden Tantièmen usw ausgeschüttet
worden Zur Beseitigung der zweifelhaften Forderungen aus den
Büchern sei das Konsortial Konto Gebrüder Sumpf und Genossen
gegründet worden das 22,400,000 M Forderungen an die L eipziger Bank abgetreten habe Die Aufrechterhaltung der Haupt
gesellschaft und der Tochterunternehmungen sei schon lange nur
durch die Mittel der Leipziger Bank möglich gowesen
Zur Konkursmasse des Direktors Schmlädt seien 94 Mill DI
Forderungen angemeldet Aehnliche Forderungen wurden gegen
die Aufsichtsrathemitglieder erhoben die ausser Schulze
Deoll wig gleichfalls im Konkars sind Mit den Verwandten des
letzteren sei ein Vergleich auf 1 Mill M geschlossen worden

Das Kalisyndikat hat sicherem Vernehmen nach beschlossen
vwunmehr aueh den Kampf gegen Hohenzollern und Kaiser roda
aufzunehmen und wenn bis zum 1 November eine Einigung nicht
erzielt wird den Preis für Chlorkalium von 15 auf 10 M zu ernrissigen

Der Betriebsüberschuss der Harpener Bergbau Gesellschaft
im September betrug bei 25 Arbeitstagen 1,274 900 M gegen 1,371,900 A
im August bei 27 Arbeitstagen und 1,44,800 M im Sepiember 1930 bei
25 Arbeitstagen

Bezüglich der Meldung über die Annahme des Pachtangebotes der
Vatlendarer Gesellsehaft durch die Aktiengesellschaft für
Glasindustrie vorm Sie mens in Dresden erfährt die Köln Ztg
dass dieses Angebot eine wesentlich andere anscheinend auch für die
Aktionäre vortheilhaftere Grundlage erhalten hbat als die bisher bekaunt
gegebenen Angebote Die Gesellschaft will unter Uebernahme von

Mill M Schnlden den Aktionären 2 Proz Dividende auf 5 Jahre
gewüährleisten nach deren Ablauf das Werk gegen Zahlung einer Summe
übernommen werden soll die nach Lage der Verhältnisse annehmbar
erscheint Durch den Prozess gegen Leo Otto Boeing wurden diesem
957 Aktien weggenommen und in das Gewahbrsam eines Gerichts
vollziehers gebracht so dass die Gruppe Boeing für die bevor
stehende Generalverzammlung nur wenig über 6090 Aktien besitzt Es
werde voraussichtlich möglich sein auch gegen den Widerstand dieser
Gruppe über die Verpachtung bezw Veräusserung des Unternehmens
unitl event über eine Wiederaufrichtung auf anderm Wege endgiltig zu

beschliessen

Klo de Janelro 22 Okt Weohrel auf London 11
Bueonose Alree 22 OKkt Goldaglo 131,40

WVanren und Prodnktenberiehte
Getreide

New Vork 23 Okt Telegr Rother Winterweizen
loco 72 vorige Notirung 78 Oktober 75 75 Dezember
767/ 76 März Mai 79 79 Mais Oktober 6160 Dezember 61 61 Ani 627 62 Meb 2,80 2,80
Goetreidefracht I

Ohicago 23 Okt Telogr Weizen Oktober 70 69/,
Dezember 71 70 Mais Dezember 54 54

Hamburg 23 Okt Weiren loco ruhig loco holstelnischer
158 163 IAplata 122 129 Roggen loco ruhig süärussischer ruhig
eitf Hamburg 100 102 do loco 103 112 meeklenburgischor 132 185
Hafer ruhig Gerste ruhbig

Amslerdam 23 Okt
ar Koggen locoMärz 124

London 23 Okt Sehluae Markt ruhig eher matt
and eher theurer

Oelsaaten Oole Fottwanren
New Vork 23 Okt Telegr Schmalz Western eteam 9,50

9,50 do Rohe und Brothers 965 9,80
Hamburg 22 Okt Rüböl unverzollt ruhig loco 58,0
Bremen 23 Okt Schmalz niedriger Wileox in Tube und Tirkias

Weizen auf Termine geschältslos Novbr
auf Termine träge Oktbr

Gerste es

48 Pfg andere MAlarken in Doppeleimern 4812 Pfg Speck ruhig
Short elear middling loco Pfg Dezember Abladung 43

Paris 23 Okt Schluschericht Kuböl träge Okt 61,05 Nov
61,00 Nov Dez 61 00 Jan April 61,00

Aniwerpen 23 Okt Schmalz per Okt 111,00
Petroleum

e irrt 23 Okt Peiroleum stetig Standard vie l000
r

Antwerpen 23 Okt Schluesbericht, Rakfinirtes Type weiss
loco 28,00 ber u BHr per Okt 18,00 Br per Nov Der 16,25 Brper Jan März 18,52 Br Fest

New Vork 23 Okt Telegr Petroleum Siandard white in
New Vork 7,65 do in Philadelphia 7,63 do Refiued in Cases 3,75
do Credit Balances a Oil City 1,33

Zucker
Parise 28 Okt Schluss Rohzucker rubig 66 neue Conditionen

1924 à 20 Weisser Zucker sehwach Nr 8 per 109 kg Okt 22
Nov 22 Jan April 25 März Juni 24

Lon on 22 Okt Jarazuoker t1000 nom RübvenKohrweker loco 7 h d MMatt 4
Vieohmärkte

Berlia 23 Okt Städtischer Schlachtriehmarvt Tam
Verkaufe alanden 1330 Rinder 1466 Kalber 8662 Sehale 9543
Sehweine Berahlt wurden für 100 Pid oder 50 kg Sehlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochrent voll
Seischig ausgemästet höchsten Schlachtwerthe höchetens 7 Jahre alt

9 s fleischige mieht ausgemasete und ältere auzgemästete
mäesig genkhrie junge nkhrie ältere geC 95 rte jeden Alters ea volltleisohige üöehates

Schigehi werth 2 mäesig gevährte jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährie Färson und3 vollleisehige ausgemästete Fürsen höchsten Schlaohtwertha
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Sehlaohtwertha höchstens 7
Jahre alt 5 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
Wiekelte jüngere 9 mwäszsig genährte Färgen und Kühe
5 gering genährte Fürsen und e Kälbor feinsteAMastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 74 76 2 wittlere
Masfkälber und gute Saugküälber 69 72 3 geringe Saugkälber 53 69
4 ältere gering genährte Kälber Fresser M Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 65 68 M 2 ältere Aasthammel
56 63 3 müässig genährte Hammel und Schafe Merzsechafe
48 54 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch
Lebendgewiecht M Schweine Man zahlt für
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug volltleischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens Ii Jahr alt 60 61
Küser 63
Sauen 55 57 M

Verlauf und Tendenz
1050 Stück un verkauft

verlief ruhig und wurde geräumt

Bremen 21 Okt

20 in Hiogo

Garcia nach dem Ia Plata
AMark vom La Plata 20 in Antwe
Australien

Aken 23 Okt
hier eingetroffen

fleischige Schweine 57 59

Sohtffanzohriokten
Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Lahn 19 von New Vork nach Genua
Meier von New Vork 20 Lizaid passirt Saohsen von Ostasien

Stuttgart 20 von Port Said nach Ostasien
Albert 25 von Antwerpen nach Ostasien

rpen

Eilkahn Nr 1574 Strm Venediger

gering entwickelte 54 56

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr do
Massgebende Preise waren nicht festzustellen

Der Kälberhandel gestaltete sich in besserer Waare fest sonst ruhig
Bei den Schaffen fanden etwa 0 Stück Absatz

Willeh ad 20 von Villa
Roland von Brasilien 20 in Rotterdam

Dresden 29 von Suez nach
Herzogin Sophie Charlotte 20 in Rio de Janeiro

Schleppschifffahrt auf der Elbe

Kine Sokleppverkehr auf der SanloAſltgethellt vom Halleschen Speditions Verein m b H
Angekommen in Halle am 23 Okt Sehlepper 198 Sr Pollaud u

Stückgut von Hamburg

Waszseratände bedeutet über unter Nulf
Saale und Vnsatrut Fall WVuehs

Artern Brückenpegel 22, Okt 0,60 23 Okt 1 SWoeissonkels Oberpegeol 2 2,48 4 2,46 2
ro 100 Pfun do Unterpegol 0,50 4 0,44 6Pfund lebend Trotha aAlsleben Oberpegel 2,43 2,42 1do Unlerpegel 7 1,86 78 8Bernburg 1,43 l 38 5Kalbe Oborpegel 2 1,60 68 2Uuterpegel e 0,98 0,88 10

Moldau Iser VRger Hlbe
Der Schweinemarkt n a or ſaſſuenei r ſeiſſe

Budweis 22 0,12 6 Tor au 23 24 6 2Prag 0,05 7 Miiienberzn Jungbunxlaun 0,161 2 BRorulau 1,44 4H nun 6,401 5 Barby es 7asen Pardubliz 6,29 Magdeburg 1,57 5König ßrandeis 6,46 10 Tangermünde 2311 5
Moinik C 10 Wüfenberge 1,921oitmeritzn 0,10 bömits Peg 22 3,78 12
Aumig 23 9,38 15 Wauenburg 23 1,48 13Drezcon 0,641 10

Aussig 23 Okt Von den oberen Plätren werden 72 om Fall pe
ist heute j meldot Heutige Fahrtioko Zoll österr Mass Fracht naoh Magde

burg ohne Abmachung

ppeln e rn r 1 16 ehe 7 2 ſBergwerks u HRütten Ges
13 tei oppel do doBei liner Bör de hein Cuam u Masw 812 Deuts H B Pra Vit 4 98,10b20 e Her wort 46 Wer

vom 23 Oktober Sangerhäuser Masch 222 do u Ia conv 4 98 50b20 Baro r Wwal 8 r 0 70 50 bg Saxonia Cement 12 90 10b20 do X unkdb 1908 4 98 25b20 zereents Wer 1 70 500Ergünzung zu den telegr Sehüfter u Waleiker 9 28253 ſ do XI u XII 1920 50b20 lelnnite u 169 30220
Meldungen im gestr Abendblatt er frrent z 18778 an r 4 9900 Concordia Bergweric 29 254 00b20

Schwartzkopff 000 251 unk 199 ,906200 i G 30 279,00b2BBank Disconto Siemens Glas Inaustr 18 226,50b2 do unk bis 1900 98,00 n G 2 73 506
8 Siemens Halske 10 140,000 do 301 330 unk 1908 32 92 000 r 415 lBerlin Wechsel 4 Lomb 5 Stettiner Oham Didier 25 243 000 do S 46 190 u 1905 392 91 50620 G lenkiren Guten 74 600

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 18udenburg Maschin O 51,903 do alte u con, 31/2 91,00b26 HarzerFisenw Lit A B 22 61 50b20
Petersb 8 I ondon 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 174,00ß IHann Bod Pf I uk 1904 3 94,000 Inowrazl Steinsalzbi 4/2 108 75610

Vereinsbrauerei Artern 72108 008 do do II 3/2 93,000 Kattowitzer 14 180,00b20
Deutsche TFonds u Staatspap e r 0 50 3 43 r Königin Marienhütte 5/2 41,75baB

4 II usd e 0 z 5 iBarmer Stadtanleihe 81/2 35,900 Wilhelmshütte eonv O 66,006 eip2z Hyp B VII 1808 2 87 800 e 52,25636
Bevor Stage o W Zucicerfabr Fraustadi s 143,500 äo o F 97,25b22 do do St Pr 6 93006

o o 2 98 VII 97,500 erMagdeburger St Anl 31/2 97,90B Doutsohe Bisenb Prior Oblig 37 u 3/2 92,00b20 z t ws 64,750
v do p T en 5 97 40b bortm Gronaun do Serie II 98 00b20 Mend Schwert St Pr 4 73,5010
z r T m z 2 O reuss Südhnhn 4 do unkdb bis 1905 317 3200 Niederl Kohlen 12 136 2500ad Stauts Fig anl 55 000 do unkäb bis 1907 3/2 92 o Rhein Stahiw Lit C 16 128,0010Bayrische Anleihe 8/2 99 00b Deutsche Risenb St Prior do Em VI 4 99 50b20 Sehleeisch Zinkhütten 22
Braunsehiv 20 Thlr I 127 10b2 IFresſau Wars on T T 61 005 do Em VII unk b 4 100 00b26 Stadtberger Hütte 15 130 00Köln lind Pr Anth 3/2 130 606 Iortinund Gronau i su/a 160 do Präm Pfdbr 130 50b26 Wurm Revier S 109 25
Hamb 50 Thlr Loose 3 z Mnrionb Allawknir 5 Nordd Gr Cred Pfdb 493,756 SMeininger 7 Loose 296 40b2 h tpronas Südhahn 15 T T o IV V ukb b 1903 93 75b200vlIig v Tnäustr u Bergw Ges
Oidenb 40 Thlr Loose 3 130 4006 Ostpreussische gi/2 96 600 dlig Elektr Gesellsen 2 96 80b

re roug EBigenb Prior Obligationen rn 1900 u n sehaſffenb Papierf
e dAusländisehe Fonds ftal Eis Obl St gar 5 J 61 oobreſ 90 VII VII 1901 u 50007 Schersleb Kaliwerke 4 92,505

Argen Gold Anl 59/0 9 do Ai telmeerb stfr 4 95,60b20 35 x 99 T 750070 e wo tan les o
72 o 4 70 75620 w 4 A In Dessauer Gas ro re do 4/,075 4/2 70 Lemberg Czernowitz 3 71 25020i n e e r e a ehe rnene e eBuicar Sindt Anl 1384 2 85 o Ergüneungen 200 P B Ptd 1 IT rz 1101 9 118 250 niagge unke 05 au/2 97,703do do 8 412 83 800 do Gold Pr 4 101,200 B U 5 107 000 ag K O5n don i los I an 493 500 45 i V Kur 7 00120 7 Berl Pferdeb I u II zEhinesische St An 5/2 102 806 do Nordwestbahn 5 107 20620 e 4 00 a amb Packetfahrtr rig 6 101,75b Südöster Bahn I omb 3 67,75620 do x 31/2 91 500 n n zv g 0 U R ta i ationen e 2g do ſieine 9 Oligationen 102 29 r Cenirb Ptabr 1900 1 92 00 20Cotddeuteeher Lieya 4 101,505

an v is 5r e e er S do 1900 22 40 hersehl Eisen Ind 492,000do 1898 2 84 o Eisenb Silb A 41/2 100 90b2 x 1906 31/21 92 1062 iel WinEgyptische dir Anl lwangorod Dombr gar 41/2 102 50 pr A B z 81 00 20 Zeit We er eeroi un 162 750
do do do s Kosl Woronesch Obl à 7 do do 49 Apr O 81 00b20 Zoologischer Garten 4Freiburg 15 Fr Loose 26 ob K Chark As Obl 89 27 40b do do 3 h Jan J 75,00

Griech Anl 1881 84 28 Kurie 38,0020 o o 3 Apr O 73,50b26 Bank Aktiendo kons Goldrente 29 80 M ä Woron 4097 60b20 p Prdb B k 1905 31/2 91,5020 i 145 505577do Monopol An 422 109 PIfoseo Kurs 4e X VI ad 1908 9172 91,6062 en 4 Berl Kastenvdo Gd Anl v 1901 37 10b26 So Rjäsan 4 98,75b20 e r 59 201 Berg Märk B i Elpt S8 /2 5
Tissabon Stadtant 15861 4 70 306 Co Sinolens 5 97,90b2B 8 XX u x nie 1910 4 99,7564261 Börsen Handelsverein 5 e

do do 71250 ſOrel Griäsi 1889 4 x 43 Klein Ool b 3u/2 92,000 Se Goth Kredit Ges 66 75627Mailänd 10 Lire I oose I14,75b2 Rjäsan Koslow 4 097,60b20 z33 Kteind Cut 5 4 99000 Cöln W u Komm u 88,78527
Mexikaner Anl à 100 5 97 3062 Rjäsan Uralsk gar ukd do Comin Ob h 1907 96,606 PgrZger Frivvane z
Morwes Jean An ws 7 Wiese Abwreege 357,60 ,050 do m IT unke 1910 4 102 500 Fffelt B Nahm 100,500
Senat ber Hoch 5 139 o bin Belogere 4 9775070 R W Bagr el r 0048 S a
Rumun Anleif i 4 77 106 Russ Südwestbahn Presdener Bankvereino S e rire 4 77 300 Pranskaukasisehe 5 81,20b2B L e e u e Eesener Kredit Vexg
do do kleine 477500 War nan Wiens ar 3 l V unxab 1908 4 99006 W Se nreit 7 11s 200

Russ Gold R 1884 87 6 do X Ser 4 7,00b20 Vrr 60 undkreditb 2Ac do iIt 4 do unkdb b 1806 4 97,60626 e 45 zu 95 006 Königsberg ereinsb 2 00 b
do Nicolai Oblig 4699 40b2 Manitoba rz 1933 612 o e z 2 eipriger Bank re edo Boden Kredit 6 Northern Pae I b 1921 4 f i 31/5 Lübeeker Konzmerzbdo do gar 3,5 32,60 u do Pref 4 103,500 eetpr ritt I I B ai/2 ſfegdebarger Privatb 4 82 8002 r 7 e Pommersche 4 70 rund Kredit 5 88,90620Nordd Grund Kredity Präm Anl 1864j Se s re Iion 3 71,606 Poenhe 4 103 000 Pomm Hyp Bk 7 8,6002 do 1866 ouis u s Fr ra 1931 6 I ſPreussische 4 102 06 P Hrn bd J J 7 Pr Hvp B Spielb e 5 7562Sehped Stasnl i885 S ar z W pieige i o Sensigehe 4 105 008 len n e 7 l b
do do 1890 31721 97 254 Central Paciße 5 100,80b20 re0 u T S Sechlesische 4 1103 90 I Rheinische Bank 4365,606do Hyp Pfdbr 1876 4 98 60 re S Rheinische Ra TrTürkisciie Anleihe D 1 23 404 drei r n Wilheima Afgd Allg V 1623o Zaminizt A6 26803 Anlage W etcedonische G O 3 54 75b20 zr 41 Portug Eisenh O 1880 3 Lelpazlxer Börse 23 Oktoberdo Kr k do 1889 4 86 00 n M Zt Ado Staats R 837 F 3 Saichs Rent Anl 23336567,400 4 Afansk Gew 1882 101,000o ants R 97 31 83 706 Eisenbahn Stamm Aktien 33 i 87 e g 837 1

A N M s c 717 5D 7 459 0 in 5 0In Inetrſo Aen horehtieiuager B In s rmir 3i/28tndtobl las ikonv 99,806
A G f Anilin ar 15 219,000 IHalberst Biankenb 102 40bz 320 Staatsanl 1655 100 93,706 32 do 1876konv 99,600Admiralsgarten Bad 5 832 500 Fura Simpi ev Westb j 4 332 460 67 kv 400 500 89 806 39/2 Alib Laudobiig 1000 98 70

r Steingut 5 31/3 Landrentenbr 500 99,006 31/2 do do 500 98 700
c J es 8Ranuserger Fute 1358,255 m t r Hix Risonb Stamm Akt m 109 25Ber Anh Maschinen 16 367 2520 Stamm Prior Aktien 15 ſAussig Tepi 500 fl ſ299 oo6 2 Ieipz Blektr Werkeſt29,256

erliner Bockbrauerei 19 144 506 ussig Teplitz i 7 Böhm Nordbnhn 131 500 7 de Zirasp o00
do Brauerei Königst 96 7 h Böhmisehe Nordbahn 23 I Buschtiehrad Lit A 256 o d h h eeil l 5 103,250 16 t 13 d lo B 242,90 0 do Bierbr Riebeckdo Union Gratweil Galiz Karl Ludw B u do B 906 zu rungBrsl Eisenb Linke 14/ 169 256 Gra Köhnch 7 Galiz K Ludw B Up2 Kammgarnsp u

i e et e e e e e e neo Strassenbahn 145 900 Kronpr Rud St Sech 00 b 871,000Cement Bau Ges Berl r 102 29 I em berg Czernowitz Dir ren S 18 daeteder SZune 200 906
Charlottb Wasserworic 21 262 Gesterr Nordwesth 29 Daz Bodoub t A Pareeh neGhem Fabr Schering 95 207 o0r do B Elvethalb S 6 do do B 10 c Kann 67,506
Chemn Masch Zimm 102,99 ſSsüdösterreich ILomb 5 17,2062 5 Agrienburg Miawka 6 Sachs M F Tartw 115,0060Dessauer Gas 14 205 90 b Ungar Galiz gar J 5 s w 9 Süehs WebstahlDeutsch Am Werkz W 2 engeren Div Bank u Kredit Akt t Fabr Schönnherr 130 500
Dtsch Gasglühl Ges 213 206 Kurek Kiew 936 3 Allg D Kr A ,pz 150,000 5 Thür Gasges Spz 241,505Ditsehe Jutespinnerei Warschau Terespol 5 I 8 BDresdener Bank 118,506 15 äo Stamm Pr 242,005Elberſeld Farbenfabr u ob Wwarsehnan Wien 2694 7 Gothaer Privatb 119,75B 10 S Thür Br V St
Erdmannsdorf Spinn 4 83,750 ntrrarrr fre Z Leipziger Bank 1,500 10 a St PriorFreund MMasch Konv 21 27,005 n el d do Hypoih B 11 itzer Par A 127,000n a 18 192 106,0 al Meridionaux dreg 8 Zeitzer Par u S A aGörlitzer Eisenbbed ütüen J 6 do Kred u Sparb do o Oblig 99,220n 6 50 7502 II üttich Limburg Ono 9 Sächs Bank 117 ,500 98Hagener Gussstahl 14 Schweiz Centralbahn 98 n 5 11 TZuckerfabr Glauzig 118,00Hansa Dampfschifk 120,906 8 Zwiekauer 112,008 20 Kerratt Halle 171 500an re o do Nordostvahn 42 100 256 Zuckerraff HalleHarburg Wien Gummi n do Enionbahn 4i Dir Industrie Papiere Tusl Disenh Fr oe Brnekenh rer z 97 000 Westsicilianische Anl 4 21,2560 4 2 Chemn Werkz Zim 102 000 3i/2 Auge Teplcer di so

do do St Pr 123,256 18 Cröllw Papierfobr a RBöhm Nordbahn a Femirsehverger March S Eyvoth Pfand u Rentenbrief o Sehäreehr 98 500 do o Gola 92,900
Kexyling Th Eiseng 8 114,256 Anh Dessauer Pldbr à 398,500 4 Dörstew Rattm St A 67,50B 4 Buschltiehr 1886 8tr 97,600
Kösln Mücener conv 68 76620 B Han Hyp X X 22 91 50620 5 do do 59 V A 97,50B 4 do doKurfürstend Ges i Lig r Z625 000 II i xiI V 3/2 30 8060 2 D W A Sonderm b do Em 1808/71/72 102,800
La Veloce Ital D v XVI u XVII 28 5020 Stier Vorz A 66,00 4 do Gol uIudw Ihre Co 23 233 000 m XViIII unk 4 29,00620 13 Gerner Jutesp u W 218,c06 2 Dax Bodenbach 78 752

lzerei W I 64260 XIX 32 89,60b 7 Germania Schwalbe 6 do Em 1871 105 256Malzerei Wrede zu t 3Magdeburger Banbank 2 83,00 b XX unk I 3/2 90,250 69 Gersd Stkb V St A 605 000 b do do 1874 108 500
Magdeb Strassenbahn I135 000 D G K B IV re 110 32 28 006 94 do do Pr A 110606 42 Graz Köflacher 65
Maschin Breuer lo 94 606201 do do V rr 1ö5 s2 92,250 90 do do do II 966,000 6 do Em v 1871 u 72 103,806
Nenroder Kupnstanstalt 8/2 23 7560 do VI unkb 1900 Hallesche Str B 7 7 4 Kaschau Oderberg 98,090Nienburg E V A abg 2 56 500 do VII unkb b 1508 99100 Kette Elbaeh G Akt 79508 EPruag Dux Gold 77
Nordd Eiswerke f 53 506 do VIII S h 1905ukb 32 eiß r b en da 900 p e g SOwmuious Gesellschatt 180 25 do II a IXa bis 9 u 4 100 Ob 52 Leipz Ba rag Turnau 7
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